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Soziales Kreditsystem – Dein Verhalten, deine Punkte 

 
In einigen Ländern, wie zum Beispiel China, gibt es ein soziales Kreditsystem, das das 
Verhalten von Bürgern bewertet. Menschen erhalten Punkte für ihr Verhalten, wie sie 
sich in der Gesellschaft verhalten, und diese Punkte beeinflussen ihren Zugang zu 
verschiedenen Ressourcen und Dienstleistungen. In diesem Arbeitsblatt wirst du ein 
fiktives Punktesystem verwenden, um zu sehen, wie sich dein Verhalten auf dein 
„soziales Kredit“-Punkteprofil auswirken könnte. 

 

1. Deine Punkte – Wie würdest du bewertet werden? 

Verhalten und Punkte: 
Für jede der folgenden Handlungen kannst du eine Punktzahl basierend auf den 
beschriebenen Auswirkungen zuordnen. Überlege dir, wie dein Verhalten die 
Gesellschaft beeinflusst, und weise die entsprechende Punktezahl zu. 

Verhalten Punkte 

Hilfe bei der Müllentsorgung (z.B. Straßen sauber halten, Müll richtig entsorgen) +10 Punkte 

Unpünktlich zu wichtigen Terminen kommen (z.B. zu Meetings oder Klassen) -5 Punkte 

Engagement in Freiwilligenarbeit (z.B. Spenden für wohltätige Zwecke oder Arbeit 
in der Gemeinde) +15 Punkte 

Diebstahl von öffentlichen oder privaten Ressourcen (z.B. Diebstahl oder 
Vandalismus) -50 Punkte 

Nutzung von öffentlichem Verkehrsmittel (statt Auto fahren, um die Umwelt zu 
schonen) +5 Punkte 

Verbreitung von Falschinformationen (z.B. Fake News in sozialen Medien 
verbreiten) -20 Punkte 

Regelmäßige Spende an wohltätige Organisationen +10 Punkte 

Hilfsbereitschaft gegenüber älteren oder bedürftigen Menschen +15 Punkte 

Respektloses Verhalten in der Öffentlichkeit (z.B. lautes Reden in ruhigen 
Bereichen, unangemessenes Verhalten in der Schule) -10 Punkte 

Aktives Teilen von positiven und respektvollen Inhalten online (z.B. Respekt und 
Hilfsbereitschaft zeigen) +10 Punkte 
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2. Gesamtbewertung, Berechne deine Punkte: 
 
Addiere die Punkte, die du dir in der ersten Tabelle gegeben hast. Dein Endergebnis zeigt, 
wie du in einem sozialen Kreditsystem basierend auf deinem Verhalten abschneiden 
würdest. Je mehr positive Punkte, desto „besser“ dein sozialer Kredit! 

Punktebereich und Bedeutung: 

• 100+ Punkte: Du wirst als sehr vertrauenswürdig und sozial verantwortlich 
angesehen. Deine Chancen auf Vorteile wie bevorzugte Dienstleistungen, 
bessere Arbeitsmöglichkeiten oder niedrigere Kosten steigen. 

• 50-99 Punkte: Du bist ein gutes Mitglied der Gesellschaft, aber es gibt noch 
Raum für Verbesserung. Dein Zugang zu gewissen Vorteilen könnte eingeschränkt 
sein. 

• 0-49 Punkte: Du hast viele negative Bewertungen erhalten. Dein Verhalten 
könnte dazu führen, dass du im Alltag benachteiligt wirst, z.B. eingeschränkten 
Zugang zu bestimmten Dienstleistungen oder Angeboten. 

 

3. Diskussionsfragen 

1. Wie fühlt es sich an, wenn dein Verhalten ständig bewertet wird? 

2. Wie gerecht findest du ein System, das dein Verhalten in Punkten misst? 

3. Wer sollte entscheiden, welche Handlungen positiv oder negativ sind? 

4. Wie könnte ein soziales Kreditsystem dein Verhalten beeinflussen, wenn du 
ständig weißt, dass du bewertet wirst? 

5. Welche möglichen Probleme siehst du bei einem solchen System? (z.B. 
Diskriminierung, Missbrauch, Kontrolle der Privatsphäre) 

 

4. Kritische Überlegungen 

• Privatsphäre und Freiheit: Ein System wie dieses könnte den Druck erhöhen, 
sich immer „richtig“ zu verhalten, um positive Punkte zu sammeln. Dies könnte 
die individuelle Freiheit und die Privatsphäre der Menschen einschränken. 

• Unfaire Bewertungen: Es besteht das Risiko, dass Menschen aufgrund von 
unklaren oder ungerechten Kriterien negativ bewertet werden, ohne eine Chance 
zu haben, sich zu verteidigen oder zu verbessern. 

 


